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Pfronstetten-Aichelau, den 30.07.2025 

Staatssekretärin Elke Zimmer besucht PARAVAN – Austausch über die Zukunft inklusiver Mobilität 

Pfronstetten-Aichelau. Im Rahmen ihrer Sommertour besuchte Staatssekretärin Elke Zimmer vom 
Verkehrsministerium Baden-Württemberg den PARAVAN Mobilitätspark in Aichelau. Begleitet wurde sie vom 
Landtagsabgeordneten Manuel Hailfinger. 

 
Im Gespräch über die Zukunft der Mobilität: PARAVAN-Geschäftsführer Roland Arnold, Landtagsabgeordneter Manuel 
Hailfinger und Staatssekretärin Elke Zimmer (v.l.) beim Besuch im Mobilitätspark Aichelau, Foto Paravan 

Gemeinsam mit Roland Arnold, Gründer und Geschäftsführer der PARAVAN GmbH, diskutierte die Politikerin 
über die Transformation der Fahrzeugindustrie und die besonderen Herausforderungen der Mobilität für 
Menschen mit Handicap. 

Im Zentrum des Austauschs stand die Frage, wie Mobilität in Zukunft so gestaltet werden kann, dass sie allen 
Menschen offensteht. „Für Menschen mit körperlichen Einschränkungen ist Mobilität nicht Luxus, sondern die 
Grundlage für Selbstbestimmung und Teilhabe“, betonte Arnold. Als Beispiel stellte PARAVAN das digitale 
Fahr- und Lenksystem Space Drive vor, das Menschen mit schwersten körperlichen Einschränkungen das 
Autofahren ermöglicht und gleichzeitig als Schlüsseltechnologie für das autonome Fahren gilt. 

Auch aktuelle Regularien wie UNR 155 Cybersecurity wurden erörtert. Während sie Chancen für mehr 
Sicherheit und Vernetzung eröffnen, können sie zugleich Risiken bergen – insbesondere dann, wenn die 
Bedürfnisse von Menschen mit Behinderung nicht von Beginn an berücksichtigt werden. 

„Der Besuch von Frau Zimmer war ein wertvoller Impuls. Der offene Dialog zwischen Politik, Gesellschaft und 
Technologie ist entscheidend, um Mobilität inklusiv, sicher und zukunftsorientiert zu gestalten“, fasst Roland 
Arnold zusammen. 

Mit Projekten wie Space Drive verfolgt PARAVAN das Ziel, technische Innovationen mit sozialer 
Verantwortung zu verbinden – für eine Mobilität, die niemanden ausschließt. 
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Technik hautnah: Staatssekretärin Elke Zimmer testet 
am PARAVAN-Fahrschulauto das digitale Fahr- und 
Lenksystem Space Drive. Foto: Paravan 

 

Technik im Detail: Staatssekretärin Elke Zimmer im 
Austausch mit PARAVAN-Gründer Roland Arnold über 
innovative Rollstuhl- und Steuerungssysteme. Foto: 
Paravan 

 

Im Dialog: Staatssekretärin Elke Zimmer im Gespräch mit 
PARAVAN-Gründer und Geschäftsführer Roland Arnold 
über die Zukunft inklusiver Mobilität. Foto: Paravan 

  

  

 

Kontakt: 
Anke Leuschke, Pressesprecherin, Paravan GmbH,  
Tel.: +49 7388/ 99 95 81, E-Mail: anke.leuschke@paravan.de 

Über die Paravan GmbH: 
Die PARAVAN GmbH ist Weltmarktführer für hoch individuelle behindertengerechte Fahrzeuglösungen. Rund 180 Mitarbeiter am Standort Pfronstetten 
Aichelau und in der Niederlassung Heidelberg entwickeln und produzieren individuell angepasste Automobilumbauten, Elektrorollstühle bis hin zur 
eigens spezialisierten Fahrausbildung. PARAVAN verfolgt mit dem „Alles-aus-einer-Hand-Konzept“ einen ganzheitlichen Ansatz. Technologisches 
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Highlight ist Space Drive, ein intelligentes digitales Steuerungssystem nach dem Drive-by-Wire-Prinzip. Durch die aktive Redundanz der Servomotoren 
ist es vollständig ausfallsicher und das erste mit Straßenzulassung. Mithilfe dieser Innovation fahren schwerstbehinderte Menschen, teils ohne Arme 
und Beine, selbständig und sicher Auto. Ein einfaches Eingreifen in das Lenkrad ist diesen Fahrern nicht möglich. Weltweit hat sich Space Drive in den 
letzten 20 Jahren auf über eine Milliarde Straßenkilometern bewährt und wird von zahlreichen Industriekunden für Testträger im Bereich autonomes 
Fahren genutzt. Das System ist als Nachrüstsatz mit offener Schnittstelle für alle bekannten Fahrzeugtypen erhältlich. www.paravan.de 
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